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Vekamttmachullg.
a l s ^ i / / ^ ? ? ^ " " U e iuNcumarktt
nls Gc .̂cht w.rb h.cmil bctauut gemacht:

n u d " ! ^ ^ ^ ' " a d n l i m n Forderungen,

lua?i^" ^ " " Nl"zcl von Gardini, da-
m gen Grundherrn und M a w s des
K a u . ^ ^ " ' " ""'cr Neuburg, auS dem
m d .1 ^ m>°^ ' " " ' ̂  Dumber 1792

gegen Maria Kuhar zNu. 200 f l . L.'W.

gcgeu Paul Kuhar plo. 100 fl L W -
^ gegeu Lulas Kuhar plo. 100 si. L. W.'

gcgcu Agnes Kuhar, vcrcliel Krmn^i.,
I>l". 100 fl. L. W ; und «ramellll,

, , ^^ isabt t l ^uhar ,verehe l .Vodua«in ,

L"U"lichc von Sadr'^'auSgesprochencr
Elbichch, gegen Andrew und Batt,a a
3"WlU^ebenSzubesserung,gegeu Simon,
Ialol i , Margarclh, Maria und Nosiua
Godntr a,«, dem Schuldbriefe ^ w 14tcu
Jänner 1807 pr. 240 fl D W -^

gcgen Blasius, Marga/cth und Helena
Kuhar an väterlichen u.ch schw stmich"°
Erblheilen aus dcr Abhandluu^vmu 31
Jänner 1829 pr. 688 fl. 12 V . " / ,
eingebracht, worüber die Tagsatzung

auf deu 5. März 1807,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten rück-
sichtlich dcrcu Erben odcr Rechtsnachfolger
uubclauut ist, so wurde für sie auf ihre
Gefahr und Kosten Herr Anton SchcleS«
ntter zum Curator bestellt, mit welchem
d'c angcbrachlc Rechtssache nach dem Gesetze
ausgeführt und entschieden werden würde

ylevou werden die Geklagten ritck-
sichtlich dercu Erben odcr RcchtSrachfolgcr
mtt dem Bemerkcu verständiget, daß sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
ncn,odcrdcmbestclltenVcrtretcrihrc Rechts-
behelfe zu überlassen odcr aber sich selbst cincu
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gericht namhaft zu machen Halm, und über-
haupt alle rechtlichen orduunsssmäßigcn Wcgc
cmzufchiciteu missen mögen, die sie zu ihrer
Vcrthcld:gung dienlich finden würden, wi-
dllgens ste sich s^^sl die aus ihrer Vcr<
ab,üumuug entstehenden Folgen selbsl bci<
zumcjscu haben wcrdcu.
. K. f. Bezirksamt ?'ieumarltl als Gc-

n u ^ a m ^ L ^ o v c u i b c r 1800.
(46-^1) " Nr. 7987.

Dritte exec. Feilblctmig.
Vom k. l. VezirkSamtc Neifniz als

Gericht wird bclauut gegeben, daß nacljdcm
in der Excculioussachc der Maria ^csar
von Schuschic gegen Anton Lcsar von Slat>
tcuegg Nr. 19 die auf hcntc angeordnet
gewesene zweite Ncalfcilbictl,ng ebenfall«?
erfolglos blieb, zu der auf den

18. Jänner 1867
angeordneten rrittcn Fcilbictuug mit dem
vorigen Anhauge geschritten werden wird.

K. k. BezillSamt Ncifniz alö Gericht,
am l8. December 1860.
(̂  1—Y NrTMc^

Erecutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vczirk^amtc Tscherucmbl

als Gericht wird hicmil betamit gemacht!
Es sei über daS Ansuchen deö Ätichacl

Slaudacheraus Motschile, durch den Macht'
Haber Georg Stcrlieuz von Allenulmlt,
l^gcn Johann ?aöic oon Obcrsuchor wegen
aus dem Vergleiche vom 11. Jänner l800,
p- ^o. schuldiger 57 fl. 58 kr. ö. W. c.s.c.
ln die executive ösfcutlichc Versteigerung
ocr dem ^ctztcru gehörigen, im Giuüdl'iiche
psarrgilt Wcinitz >u!> Cur.-Nr. 27, Nclf>
-Itr. 27 vorkommcmcuRealität, iiu gericht«
Uch erhobenen SchätzungSwcrlhc vo» 300 fl.
o. W., gcwilligct uud zur Poinahmc dcr.
'clbcn die drei FeilbictungStagsatzungen
auf den

6, Februa r ,
6. M ä r z uud
6. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der

! Amtökanzlti mit dcm Anhangc bestimmt wor-
den , daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilliictuug auch unter dem

! Schätzuugsuierthe an den Meistbietenden
hiiitaugcgcbm wcrdc.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Gruud-
buchscj.'tract uud die îcitationSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gcwöhu«
lichcn Amlöstuudcn ciugcschcu werden.

ik. k. Bezirksamt Tschcrucmbl als Gc<
richt, am 26. November 1866.

(24^ , ' ) Nr. 6039.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Aczulsamtc Tschecncinbl

alö Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci über das Ansuchen dcS Josef

Siluouizh uou Weinberg gegenÄtargarctha
Äulouz von Wiulcl wcgcu nicht zugehal»
teuer îcitalionSbcdingmsse schuldigen 432
2 tr. ö. W. '̂. ». c. iu die executive
öffentliche Versteigerung dcr vou dcr^ctzicrn
clstaudcucn, iui Gruudbuchc Herrschaft
Sciscubcrg .̂ ub Rttf.^ir. 704 uortommcu-
den Realität, im gerichtlich crhobcucn
SchätzuugSwcrlhc von 782 fl. ö. W., ge<
williget uud zur Vornahme derselben die
einzige FeilbictuugStagsatzuug auf den

1. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 11 Uhr, iu der Amtskanz-
lci mit dein Auhangc bestimmt woroeu,
daß die feilzubietende Realität lici dcr ein-
zigen Fcilbictuna. auch unter dcm Schäz^
zuugöwcrthc au dcn Meistbietenden hint» j
augcgcbcu werde.

Das SchälMgöprotokoll, der Grund-
buchsej,lract uud die ^icitatiousbediugnisse^
tönucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Äezirtsamt Tichcruembl als Ge-
richt, am 1. October 1866.

(2893-3 ) Nr. 5128.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Äczirtöamtc Kramburg

als Gericht wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sci übcr das Aufuchcu dcr l. t.

Fiuauzprocuratur iu Laibach, Vertretung
des hohcu Acrars, gegen Peter Krcpauz
uou Circic wcgcu aus dcm ZahluugSauf»
trage vom 28. März 1866, Z 117, schul-
diger 17 si. ö. W. c:. «. (!. iu dic executive
öffentliche Versteigerung der dein Lctztcrn

gehörigen, im Gruuobuche Höflciu «ul»,
Urb.'^tr. 335/l vortommcndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe
von 200 fl. ö. W., gcwilligct nud zur Vor-
nahme dcrfclbcn die drei Fcilbietungö«
tagsatzungcn auf dcu

1. Februar ,
1. M ä r z uud
2. A p r i l 1867 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hirramts
mit dcm Anhangc bestimmt wordcu, daß
die fcilzubictcudc Rcalüäl uur bci dcr
lctztcu Fcilbicluua auch unter dcm Schäz«
zimgöwctthc au dcu Mcistbictcudeu hintan^
gegeben wcrdc.

Das Hchätzungöprolocoll, dcr Grund«
bnchscxtract und die ^icitationöbedingüissc
löuum bci di^fcm Gerichte iu dcu gewöhn»
lich^u Amtöstundcu ciugcschcu wcrdcn.

K. t. Bczirkscimt slrainburg als Gc-
richt, am 6. October 1866.

( 7 ^ 3 ) Nr. 4649.

Dritte ercc. Fcilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 20ten

September d. I . , Z. 3371, wird bckcmut
gcgcbcu, daß, nachdcm auch zur zwciteu
Frilbictung der dem Joscf itralcr von
Großstcrmcz gehörigen, im Gruudbuchc des
Glttcs Swur >ul) Rclf.')tr. 40 vorkom-
menden Hubrcalität kein Kauflustiger er-
schicucu ist,

am 23. I ä u n c r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Amtslaiizlci
zur dritlcu Feilbictung geschritten wird.

K. l. Bezirksamt Nasscusuß als Ge-
richt, am 22. December 1866.

( 8 - 3 ) Nr7^4653.'

Dritte erec. Fcilbietung.
Ich Nachhange zum dicöaiutlicheli Edicte

vom 6. August d. I . , Z. 2879, wird be-
kauut gemacht, daß üachdcm auch zur zwei«
ten Fcilbictnng dcr dcm Anton ^cnart von
Solla bci Terstcuik gchörigcn Rcalitätcu
Urb.-'Nr. 1 4 3 ^ nud 147 '<»> Herrschaft
Kroifcilbach, dann Rcg.-Nr.3'/. uud 2 ' ^ ^
<«l Herrschaft 'Ncudcgg lcin kauflustiger
crschicncu ist,

am 2 l . J ä n n e r 1 8 6 7 ,
Vormittag 9 Uhr, zur dritten Fcilbictung
iu dieser AmtSlauzlci geschritten wird.

jk. k. Bezirksamt Nasscufuß als Ge-
richt, am 21. December I860.
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(3M-11) CHEFS-D'CEUVBE DE TOILETTE!
yatromfiitrt an knifcrltdjm, honifilis^en uirt fürfllitbcn Qtftnl SUußf.uidjnrt iutdj JJruiiUflitn, Patmtt unto /HrtaiUrn!

Dr. L. B(£ringuier's

Kronen - Geist
i

Orig.-Flasche
(Quintessenz d'Eau do Cologne) ~YY\7Tš~nir7

Von hervorragender Qualität — nicht nur als köstliches Riech - und
Waschwasser, sondern auch als ein herrliches medikamentöses Unter-

stützungsmittel, welches die Lebensgeister ermuntert und stärkt.

Med. Dr. BORCH AEBT's
Kräuter-Seife ĝjjrx

zur Verschönerung und Verbesserung des Teints und* ARdMiVF.raCrfi
erprobt gegen idle Hauliinrcmhciten, sowie mit ß ' i O s s e r \ ~ ^ | V y J ' * ^
Erspriessliehkeit zu Bftdcrn jeder Art geeignet — in ^ " s ^ » s ^ ^

versiegelten Original-l'iickchen a 42 Nkr. ~

/ess&\ Dp# 1 8 < 5 r i"8- l i i o p ' s

ßf(^^\ Veget. Haarfärbemittel
^ ^ ^ < ^ ' ( c o n i p k ' t in Elui mit Bürden und Schalen
x|&sg£/ ü 5 pi. ö. W).

Als v o l l k o m m e n z w e c k e n t s p r e c h e n d und durchaus u n -
s c h ä d l i c h anerkannt, urn die Kopf- und n.irlhaarc, sowie die Augen-
brauen in »Heu beliebigen Schaltirungen dauernd zu färben.

s W$t ) Kräuter - Wurzel - Haaröl
\@5<{wy<-y in für längeren Gebrauch ausreichenden
V^y Flaschen ä 1 Fl.,

rusarnmengosetzt aus den bestgeeigneten Pflanzen-Ingredienzien, r.ur
Erhaltung, Stärkung und Verschönerung der Haupt- und Dart-Haare,
sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flechtenbildung.

Dr. Suin de Boutemard's
in '/, und '/, Jäckchen iV 70 und 35 kr. /*<^^ f̂f*\

Das billigste, beijuenisle und zuverlässigste Krhnltungs-I < a { ^ ^ ® . 1
i und Reinigungsmittel der Zähne und des Z a h n f l e i s c h e s , \ * ^ j j g ^ p ^
i erlheill dieses Pasta gleichzeitig der ganzen Mundhöhle \zT^l^

eine höchst wohlthätige Frischo. ^ ^ —

ist als ein m i l d e s w i r k s a m e s t ä g l i c h e s W a s c h m i t t e l selbst
für die zarteste Haut von D a m e n und R i n d e r n angelegentlichst

empfohlen ZZ ii Original-Päckchen 3ö Nkr. ~

Dr. H ä r t u n g 1 ' »
Chinarinden - Oel

4^to aus einer Abkochung der besten China- ^^»vfl^j/WQ^v
^ ^ 5 ^ ^ rinde mit bulsamischen Oelen, zur Con- ,'J®' !$s&* t/\

fäPraH^S servirung und Verschönerung der Haare 1 ^ •=?§?/ ^&i
HWTJNCsl (i 85 Nkr.);f E^SjS^a
ft*tÜfL| ü r » u t c r - P o in a d o, I M R ^ ^ H H
% \ f | i P | Mus anregenden , nahrhaften Säften und ^ U U ^ P ^ j l l f
tütOEI ^ 1 ' ' ^ : i n 7 e n ~ '"grt'dienzien , zur Wiederer- ^B^ji *&&>"

I I " weckung und Belebungdes Haarwuchses
I (i 85 Nkr.)

Professor Dr. LINDES'
Veget. Stangen - Pomade

prhöhl den Glanz und dio Elastizität der Haare, und eignet flieh gleich-
zeitig zum Festhalten der Scheitel; ZI in Originalstücken a 50 Nkr. ~

U(F* Die sämmtlichen obigen , durch ihre hervorragenden Eigenschaffen rühmlichst bewährten Spezialitäten sind unter Garantie
(I(T Echtheit für die Stadt Laibach ausschliesslich vorräthig bei / l l l lOBl JMLrisp©** Hauplplaz Nr. 2 0 5 . — E r a s m i l S B i r -
S C l l i t Z , Apotheke „/,. Mariahilf," HnuptplatiNr. 11. — C a r l flSoSCllitüCll, Hauptplate Nr. 11. — Sowie niirh f"r Cilli: <-;lH'l Krispcr.
— Friesach: Apolh. Otto Eichler. — Klagenfurt: Apoth. Alois Maurer und Joli. Suppan. — Krainburg: Kranz
Krispcr. — Spittal: ß. Max Wallar. — Villach: Math. Fürst.

' Gasthaus-Verpachtung.
DaS au drr Tricster Commercial-Straßc zu Ndclsberss gelegene Gasthaus zur „ S t a d t

T r i e f t , " zunächst drin Vahuhafr, wird aus frcirr Hand iu Pacht ober auch au rincu verrcchilcodcn
Kelliur soglcich vcrgebru. Dasselbe ist auch sehr gut gclogcn für T o m m e r q u a r t i e r e . Uuter-
«chmuu^lustigc bcl'icdcu sich au B e r n h a r d Dolenz (Post St.Velt ob Wlpftach) portofrei zu wrudru.

Al^ vorzügliche Saat empfrhlc

Probstrier Saat-Gerstc und Hafer, Nigaer Aroncn-Leinjaat
c ch t, iu jedcm liclicbigcu Quantum , ftrucr S a m e » j e d c r A r t , echt nud k e i m f ä h i g .
P f l a n z e « » , - B ä m n e ic. ,c. nach l5rfurter-Berzcichniß. Preis-Psrzeichniß ^ . t i t , und l l ^ o c u .

(2642-4) Samen» und Pflanzcnhandlung, Prass.

(56—1) Nr. 8 1 6 1 .

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt dcr Frau Helena Snk, gcbornen
Paulitsch, bekannt, das die «ud praln.
26. December 1866, Z. 8 1 6 1 , von!
Seiner Dnrchlcmcht dcni Herrn Für-
sten Weriand Windischgrätz überreichte
Anfkündnug cines zu ihren Gunsten
auf den Gütern Horberg, Flödnig und
Nutzwss haftenden Capitals von 1000 st.
C. Nt. 0. «. 0. dem ihr wegen unbe-
kannten Aufenthaltes in der Person
des hierortigen Advocaten D r . Josef
SuPPan bestellten Curator zugestellt
worden sei.

Laibach, am 29. December 1866.
( 3 6 — 2 ) Nr. 1679.

Edict.
Vom k. k. Krcisgerichte zu Nu-

dolfswerth wird bekannt gegeben, daß
die mit Bescheide vom 2 1 . August l . I . ,
Z . 1 1 5 6 , auf den 2. November l . I .
angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der dem Herrn Johann
Gregoriö gehörigen, hierorts gelegenen
zwei Häuser über Aulaugeu der k. k.
Finanzprocuratur, in Vertretung des
k. k. Gefällcn-Aerars, »'easzl/mancit,
auf den

8. F e b r u a r 1 8 6 7
mit Beibehalte des Ortes und der
Stunde und mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden sei.

'Rudolfswerth, am 24. Decem-
ber 1866.

(42—1) Nr. 6538.

Drittc erec. Feilbietmg.
Von dem k. k. VezirlSamte Feistriz

als Gericht wird hicimt liclmmt gemacht:
Es sci ülicr Ansuchen des Alois Faltm'

von Sagliric gegen Michael Marinciö von
Grasenbnum pl". schnldigcr 204 si. ̂  >. o,
die Nlit Bescheid twin 12. ^eptcmder I860,
Z. 5269, auf ocn 9. November 1806 dc«
stimmte dritte Realfeilbictnncz uns dm

1 9 . J ä n n e r 1 8 6 7
übertragen.

K. l. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 20. November 1806.

(2921—2) Nr. 4941.

Oglas.
C. k. okrajna urednija v Krskim kol

sodnija daje na znanjc:
Da jü na prošnjo Jožufa Prišdna

iz MalencL* zoper Marijo JLevalek iz Orc-
gence zavoljo iz pogodbe od 2G. oklobra
1865 dolžnili 100 gld. uvst. velj. c «. c.
dovolila eksekucijno ocitno draibo dol-
žnikovoga, vzemljisnili bukvah krškc graj-
äinc pod urb. št. 170/2 vpisanega, sod-
nisko 228 gld. ovsl. vclj. cenjenega nc-

\ premakljivoga blaga.
K tej prodaji odločujejo se dnevi na

1, s v c c a n a ,
1, s u s c a in
2. raali t r a v n a 1 8 6 7 ,

vseloj dopüldno ob 9. uri pri tukajsni sodnij.
To nepremakljivo blago sc bo lo

pri zadnji dnizbi ludi pod cenilvijo pre-
puslilo tistemu, kleri ho najvec ponujal.

Ccnitni zapisnik, izpist'k iz znnljls-
nih bukev in draxbine pogoje zamorc
vsakleri lukaj ob navadnem uredskom
času pogledali.

C. k. okrajna urednija v Krskim kol
sodnija dne 16. listopada 1866.

(25.-2) Nr. 5835.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k, VezirlSamle Tscherncmbl

alS Gcricht wird yicnnt bekannt gemach!:
(iö sci nbcr das Ansuchen dcr Rosalia

Kohlbcscn, durch den Ehegatten Iol^nu,
Kohllicscu von Tschcrllcinol, gegen Ioscs
Schwad von ^oka megcn «uio dem Ultl)cile
uml, 26. M a i 1803. Z. 2015, schuldiger
11 fi. 26 lr. ö. W. <̂. !-!. <:. in die erc^
cutivc öffentliche Velsteigeru„g drr dcm
^eßtcrn geyöiigcn, im Grnndbuche (Änt
Tschernemblhof >uli Urb.-Nr. 8, Nclf.'Nr. 0
eingctraacnen Ncallläi, im gcrichilich er-
hobentn Schcißnngswctthc uo» 920 fi.
ö. W., gcivllliglt nnd zni Vornahme der-
stlbcn die drci Feill'illnngS'Tags^nngen
anf dlN

19. J ä n n e r ,
1 9 . F e b r u a r und
2 0 , M ä r z 1 8 6 7 ,

jcoesmal Vormittags nm 11 Uhr, in dcr
'Amtölanzlei mit dem Aichangc l'emmmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der Ithtln Feilbietnng anch nntcr
oem Schäßnngölvertyc an den Meistbielcn.
oen yintangegrl'ci! werde.

Das SchäpungsprolokoU, der Grn»d'
bnch^exlract und die ^cttlUicmobcdlna.nlssc
lölnicn bei diesem Gerichte in den gcwöhn<
lichen AlNtSslnnden eingesehen werden.

K. k, Gezirlsamt Tscherncmbl a!S Ge<
richt, am 2 1 . September I860.

(0—3) Nr. 7727.

Uebertragultg der
dritteu erec. Feilbietuug.

Von dem l. l. Bezirlsamtc Planina
als Gericht wird bekannt gemacht, daß
über Ansuchen dcö ExccutionSführcrs Jacob
Blazon die laut des Edictcs vom 22ten
September l. I . , Z. 5404, auf den 14tcn
l. M . angeordnete drille executive Feil»
bictnng der Katharina Gaöpari'schen Nca-
lilätcn .̂ ud Rclf.'Nr. 19/1 und 20/1 ml
Haaöbcrg, dann ^ul) Urb.-Nr. 29/0 »<!
Grundbuch St . Margarclh in Planina
neuerlich mit dcm ursprünglichen Anhange
auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,

Pormittags um 10 Uhr, iu der Gcrichls-
lanzlei übcrtrageu worden sci.

K. l . Bezirksamt Plauina als Gcricht,
am 14. December 1866.

«ss. V 4 4 . , (5^.
Ich liebe Dich , . , liebe Dich mitlcmcr Glut,

dic mrinc Scrlc ^u vel;rhr<!ll droht, und würde
— lömitc ich niriiii' Wünsche,̂ wclchc Dir nicht
lulbelannt sein dürsten , . . . liMndlicWavbvuissM,
gern mein Vlnt, — nu'in Leben, und dic
E e l i M t des Himmelt« für einen Blick miö Dei-
nem Ange, für ein W>,'rt cms Deinem Mnnde. ^
opfern. Mildere meine Pein durch eine Nachricht
unter meinem Namen, Alscrrwrsladt,^ Marilliien-
gassc Nr. 19, Thür 6 in W . . . wofnr.Dir kniend
danlt Dein l l

(16—1) Nr. 8201.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Gezlrksamtc Stein als Ge-

richt wird bekannt gemacht, daß die dem
SupcrpränotationSgcsnche dcS?uca5 Borst-
ncr von ^aasc, <k> n>'lu>8. 24. October l. I , ,
Z. 6651, dann dem cxccutiocn Snfterin-
tabulationSgesuchc deS Iobann Cwcl von
Laasc/icpsl,^. 17. November l, I.,Z. 7271,
und dem execution! SüperintabulationSge-
snche dcS Anton Smrcönik von Laase, <>0
I ' l ! ^ . 17. November 1800, Z. 7270, alle
dnrch Dr, Prcuz in Stein, fnr Franz Sajc
angeschlossenen Nnbrilen wcgcn unbekann-
ten Aufenthaltes des Lchteru dcm gericht-
lich aufacstclltcn l'iii-iU<»i- lul ücliu» Niar-
tin Hlibar von Zirkuschc zugestellt wuiden.

K. k. Bezirlöamt Stein als Gericht,
am 29. December 1866.

^7l7s) NV8205.'

Eurator-Aufstellung.
Vom k. f. Bczirlsamtc Stein als Gc-

richt wird bckmutt gemacht, daß die dem
Anmcldimgs» und Liquidirungsgesuchc des
Herrn Sigmund Skaria von Stein, wo-
mit mit dcm Bescheide vom 30. Novem-
ber l. I . , Z. 7544, dic Tagsatzung auf
den 17. Jänner 1807 anacordntt wurde,
und dem Kostenadjnstil'ungsgcsuch dessel-
ben vom Bescheide vom 30. Novcmbcr
l. I . , Z 7543, fiir Johann Kern vcu
Moste angeschlossenen Paricn wcgcn unbe-
kannten AllfcnthaltcS dcosclbcn dcm ihm .
gerichtlich anfgcstellten Curalor Al^-cindcr
Kern von Kaplava»? zugestellt wurdcu.

K. k. Bczirleamt Steil, als Gcricht,
am 29. December 1800.

(41—1) ' Nr7"6377.

Dritte erec. Feilbietnug.
Vom k. k. Bczirksamlc Fcislriz als Gc<

richt wild hicmit bclannt gcmacht:
Es sei über Ansnchcn dcS Frcmz Vc"

nigcr von Dorncgg, Machthaber dcS An-
ton Krcbclj, gegen Anton Barbis von Pod«
tabor l>><>. schuldiger 130 fl. 20 lr. ö. W.
c. 5. <'. die mit Bescheid vom 12. Sep-
tember l. I . , Z. 5274, am 7. d. M . be-
stimmt gewesene executive dritte Ncalfcil'
bictung mit vorigem Anhange ans den

2 7. F e b r u a r 1 8 0 7
übertragen.

K. l. Bezirksamt Fcistriz als Gcricht,
am 27. November 1806.

(43—1) Nr. 7090?

Executive Feilbietung.
Pon dcm k, l. Bczirlsamtc Fcistriz alS

Gericht wird hicmit bckannt gcinacht:
Es sci über da? Ansuchen dcr k. l.

Fiuanz-Procuratnr von Laibach gcgcu Stc-
fan Icrschiliovitz von Tomignc zu Handeü
dcS Curators Leopold Ma^amer wcgcn
schuldiger 46 fl. 38 lr. ö. W. «. 5. ^. in
die executive öffentliche Vcrsteigeruug der
dem Lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc
Neulofel " i ! , Nctf.-Nr. 2 vorkommenden
Ncalilüt, in, gerichtlich erhobenen SchäZ-
zungswcrthc von 055 fi. ö. W., gcwilli'
get und zur Vornahme derselben dic drci
Fcilbictuugstagsatzuugcn auf den

2 2 . J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r uud
2 2 . M ä r z 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcc
Amtskcmzlci mit dcm Anhange dcstimn't
wvldcn, daß dic feilzubietende Reality
nur bci dcr letzten Fcilbictnug anch nnW'
dem Schätznngswcrlhc an dcn Mcislb'^
lcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätznugöftrotololl, der Grun^
buchsextract und dic Licitalionöbcdinglu!"
können bci diesem Gerichte in den gewöhn
lichcn Amtsstundcn ciugeschcn werden.

K. l. Bezirksamt Fcistriz als G c r M
am 30. November 1806.

Druck und Verlag v o n I g u a z v . K l e i u m a y r n n b F e d o r B a m b e r g in Laibach.


